
Einen Schrittmacher der besonderen Art wird Gün-
ther Weidlinger bei seinem Sturm zum ersten Sieg 
beim Peuerbacher Silvesterlauf haben: Seitenwagen-
As Klaus Klaffenböck fährt im Seitenwagen vor. In 
Marchtrenk starten sogar ein Welt- und ein Europa-
meister — und auch der Lichtenberger Lauf boomt .. . 

Rauchfangkehrer sollen Günther Weidlinger Glück bringen. 
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Triathlet auf dem Trockenen 
LICHTENBERG. Als Olympiastarter im 

Triathlon hatte er in Sydney das Meer ken-
nen gelernt, am 31. Dezember bewegt sich 
Johannes Enzenhofer auf dem Trockenen 
fort. Der Gallneukirchner ist Titelverteidi- 
ger beim 2. Intersport Eybl-Silvesterlauf 
in Lichtenberg, 1999 hatte er vor Christian 
Schwentner gewonnen. Der neue, 8,5 km 
lange Kurs mit 178 Höhenmetern ist eine 
Herausforderung für Ausdauersportler, 
die 4,5-km-Strecke mit 89 Höhenmetern ist 
für die Hobbyläufer gedacht. Anmeldun-
gen unter 07239 / 52 71 (Fax) oder im Inter-
net (www.asvo-sport.net). 

Welt- und Europameister beim Silvesterlauf von Marchtrenk 

Klaffi als Schrittmacher 
für Favorit Weidlinger! 

• Peuerbach: Mit dem Höl-
lentempo von 26 km/h jagt 
die Weltklasse nach dem 
Sieg beim bestbesetzten Sil-
vesterlauf Europas. Aber ei-
ner wird den „schwarzen 
Gazellen" zumindest punk-
to Tempo die Show stehlen: 
Klaus Klaffenböck wird mit 
seinem 200 PS-Geschoß 
(Spitze: 270 km/h) zwei 
Runden drehen und Weid-
linger die „Pace machen". 
Apropos Runden drehen: 
Miss Austria Patricia Kai-
ser und Miss Silvesterlauf 
Kerstin Meindl werden in 
einem Ferrari ihre Rundun-
gen zur Geltung bringen. 
• Marchtrenk: 1500 Athle-
ten wollen das Jahr laufend 
ausklingen lassen. Und mit 
dabei auch mit Superkart-
Pilot Andreas Mairzedt ein 
Weltmeister und mit Schüt-
ze Mario Knögler ein Euro-
pameister. Aber der Top-
Favorit ist Österreichs 
schnellster Halbmarathon-
Läufer des Jahres: Alexan-
der Rieder (T) bekommt's 
mit Vorjahressieger Tho-
mas Bosnjak, Hindernis-
Talent Georg Mlynek (Le-
onding) und Berg-Kaiser 
Franz Engl (Gmunden) zu 
tun. Bei den Frauen 
kommt's zum Duell von 
Oberösterreichs „Gigantin-
nen" Sandra Baumann 
(ULC Linz) und Ulli Puch-
ner (LCAV doubrava). 
• Lichtenberg: „Auch unser 
Lauf boomt. Wir haben bei 
unserer zweiten Veranstal-
tung bereits knapp 400 Vor-
anmeldungen", freut sich 
Organisator Franz Helfen-
schneider. Um den Sieg 
wird der Vorjahres-Zweite, 
Langläufer 	Christian 
Schwendtner mit den Ru-
derern Sebastian Sageder 
und Wolfgang Sigl fighten. 
Titelverteidiger Johannes 
Enzenhofer musste wegen 
einer Beinhautentzündung 
absagen. Werner Daxner 
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